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Nr. 134 > ii . Blatt. Karlsruhe, Donnerstag , de» 11. Juni 1896
Amtliche Nachrichten.

Durch Verfügung des kgl . Kriegsministeriums vom 30. v . M . ist
folgendes bestimmt : _

Jntendanturdes 14 . Armeekorps :
Heuser , überzähliger Jntendanturassessor von der Intendantur

des 18. Armeekorps, zur obigen Intendantur kommandiert.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen
Vom 31 . Mai d . I . wurden die Werkmeister Hermann Oesterlein
in Konstanz und Georg S t ä u b l e in Karlsruhe zu Werkstättevorstehern
eimannt.

-f Accumulatoren oder oberirdische Leitung ?
(Schluß .)

Die Vergleiche des Accumulatorenbetriebs mit dem . Oberlei¬
tungsbetrieb , fallen in Hannover sogar „sehr zu Ungunsten des
letzteren " aus . Direkte Erhebungen , die wir gemacht haben , bestätigen
die Richtigkeit dieses Urteils , welches zudem auch noch seine Be¬
kräftigung erhält durch sehr günstige Aeußerungen Prof . Kohl-
rausch 's, einer der ersten Autorrtäten auf dem Gebiete der Elektro¬
technik, von welchen Kenntnis zu nehmen uns durch Einblick in ein
in neuester Zeit hierher gerichtetes Schreiben gestattet war . Noch
im laufenden Monat werden im ganzen 60 Accumulatorenwagen
auf der Hannoverschen Straßenbahn sich im Gange befinden und
bis zum nächsten Sommer soll der Accumulatorenbetrieb
aus allen Strecken durchgeführt sein . Von beson¬
derer Wichtigkeit ist dabei , daß der Verbrauch an Accumula¬
toren , soweit bis jetzt die Erfahrungen reichen, , geringer , infolge
dessen aber auch der Betrieb billiger sein wird , als man voraus¬
gesetzt und den Berechnungen zu Grunde gelegt hatte . Die Straßen¬
bahn Hannover hat deshalb auch die Absicht, sobald ihr Personal
genügend einaelernt ist, die Accumulatoren in den ihr ver¬
tragsmäßig zustehenden Selbstbetrieb zu übernehmen und auf die
Garantie der Hagener Fabrik zu verzichten . Damit sind zugleich ,
auch die Bedenken beseitigt , wonach man ja wohl in Hannover
finanziell beruhigt sein könne, daß aber der „Aussichtsrat und Vor¬
stand einer anderen Gesellschaft" sich ernstlich zu überlegen habe , ob
er dieselbe Verantwortung ohne eine solche Garantie übernehmen
dürfe . Wir haben ja unterdessen auch noch die Erklärung der Hage¬
ner Accumulatoren -Fabrik zu lesen bekommen, daß sie die gleiche
Garantie auch für andere Straßenbahn - Gesellschaften übernehme
und es ist uns bekannt , daß sie solche auch neuerdings thatsäch -
lich übernommen hat , so z . B . für den Accumulatoren -Betrieb aus
einer neuen Linie der Stadt Dresden , desgleichen einer Straßen¬
bahn zu Paris .

Ein Suchen nach Einwänden bekundet es lediglich, wenn auch
noch die Notwendigkeit eines verstärkten Oberbaus , also der Schie¬
nen rc . als ein besonderer Nachteil des Accumulatoren-Betriebs ins
Feld geführt wird. Gewiß ist dem sachverständigen Berater des
Schreibers jenes Artikels eben so gut wie uns bekannt, daß auch
in Hannover die Accumulator-Wagen aus einer dazu absichtlich
besonders ungünstig gewählten längeren Strecke mit vielen Kurven
Und Weichen von Anfang an bis jetzt auf den alten leichten Pserde-
bahn-Schienen ohne jede Störung lausen, um wie viel besser wird
dies auf unserer ausnahmsweise günstigen Kaiserstraße gehen !
Jedem Laien aber wird es einleuchten , daß für die neu anzulegen¬
den Linien die Frage, ob der Oberbau etwas mehr oder weniger
kräftig durchzuführen sei, so viel wie gar keine Rolle spielt, zumal
da ja auch noch besondere Vorteile eines stärkeren Oberbaus an sich
mit in die Wagschale fallen.

Die Vertröstung , man wolle die oberirdische Stromzuleitung
nur vorerst einmal einführen , man könne sie ja dann später
durch ein anderes System ersetzen , hat nur einen sehr geringen
Wert . Wir müssen vielmehr ausdrücklich auch vor erner solchen
Konzession warnen , denn wenn die oberirdische Leitung eimal da
ist , so werden wir sie so bald nicht wieder los , wir haben sie viel¬
mehr schon der großen Umänderungskosten wegen für kaum abseh¬
bare Zeit mit allen ihren Nachteilen und Gefahren : dem häßlichen

■Anblick, verstärkt durch zahlreiche, quer über die Straßen laufenden
Schutznetze, damit nicht die vielen darüber hinweglaufenden Tele¬
phon - und Telegraphendrähte beim Abreißen aus die Starkstrom¬
leitung der Straßenbahn herunterfallen , zum Schmelzen kommen
und Entzündungen aus Häuser und entfernte Telephonstationen
übertragen , ferner gefahrbringende zufällige Entladungen bei Feuer¬
löscharbeiten , durch Dekorationen bei festlichen Anlässen , durch ein-
tretenden Sturmwind , wie ja neuerdings wieder in St . Louis zahl¬
reiche Menschenleben solchen Entladungen durch abgerissene Drähte
zum Opfer gefallen sind n . s. w.

Wozu diese Störung des jetzt immerhin noch freundlichen und
harmonischen Bildes unserer Kaiserstraße , wozu diese Gefahren ? —
wenn man etwas besseres haben kann . Auch für den größten
Zweifler

'
liegt die Frage doch jedenfalls so, daß , wenn sie nicht schonals entschieden zu betrachten ist — und zwar unserer Ueberzeugung

nach in günstigem Sinne . für die Accumulatoren — sie kurz vor
der Entscheidung steht, und in einem solchen Stadium wartet man
in Gottes Namen lieber etwas länger , als daß man zu rasch eine
unzeitgemäße Entscheidung trifft . Es wäre doch in der That
recht bedauerlich , wenn jetzt in Karlsruhe ein elektrischer Straßen¬
bahnbetrieb zur Einführung käme, der nach der Auffassung mo¬
derner Technik für Innenstädte bereits als veraltet gilt und des-
h alb aus dem Aussterbeetat steht. Jedenfalls aber ist der Hinweis
auf Amerika , wo man notorisch mit den oberirdischen Stadtleitungenbereits stark aufgeräumt hat und zur Zeit noch energischer weiter
damit anfräumt , und ist auch der damit häufig verbundene Vor¬
wurf , die Gegner der oberirdischen Leitung könnten sich aus ver¬
alteten Anschauungen nicht herausarbeiten , wüßten dem Geist der
Neuzeit nicht Rechnung zu tragen , u . s. w . gerade von seiten der
Vettreter der oberirdischen Leitung sehr wenig angezeigt .Als berechtigt lassen wir nur noch die Frage gellen , ob der
kombinierte Accumulatorenbetrieb nach den in Karlsruhe obwalten¬
den Verhältnissen die Rente der Straßenbahn in einem solchenGrade ungünstig beeinflussen würde , daß er aus diesem Grunde
ernstlich zu beanstanden wäre ? Wir glauben dies auf Grund der
Resultate von Hannover nicht befürchten zu müffen . Sobald aber- genaue Berechnungen ergeben sollten , daß die Rente trotz Accumula -- toren noch eine angemessene bliebe, so hat das Publikum ein Recht
darauf , den Accumulatorenbetrieb zu verlangen . Es kann ihm ganzgleich sein, ob das Konsortium dabei ein mehr oder weniger glän¬
zendes Geschäft macht und die Mien viel oder wenig über Parian den Mann bringt , oder wie hoch die Dividende wird . Hierkommt nur das Allgemeinwohl m Frage . Vorsichtig wird man
deshalb auch in der obwaltenden Diskussion alle Veröffent -

. lichungen zu prüfen haben , ob ihre Urheber oder Ver¬
fasser dem Unternehmen nur als Förderer des öffentlichenWohles oder auch noch als beteiligte Geschästslmte ihr Interesseschenken , sonst tritt zu der schon vorhandenen Komplikation der-Kechaltnille auch noch eine Verwirruna der Ansichten binru , die

einer rein sachlichen Abwickelung der schwebenden Frage nur
hinderlich sein kann . In dieser wie in anderen Fragen öffent¬
licher Einrichtungen , staatlicher wie städtischer , müssen die
leitenden Personen , an deren Integrität wir im vorliegen¬
den Falle übrigens nicht den leisesten Zweifel hegen ,

'
auchden Schein vermeiden , als könnten private Vorteile ihr Vorgehen ,

wenn auch nur unwillkürlich beeinflussen. In die derzeitige umsich¬
tige und thatkräftige Leitung unserer städtischen Angelegenheiten dür¬
fen wir das feste Vertrauen setzen, daß sie keine voreiligen Kon¬
zessionen macht und die ganze Angelegenheit einer baldigen gedeih¬
lichen Lösung entgegenführt . Daß ein Konsortium es wagen würde ,die Stadt zwingen zu wollen , bis zum Jahr 1926 mit dem elektri¬
schen Betrieb der Straßenbahn zu warten , oder aber sich zur ober¬
irdischen Leitung zu bequemen, wenn ein anderes brauchbares und
besseres System existiert, glauben wir nicht. Nur Geduld . Karls¬
ruher Bürger werden sich zur Unterstützung einer solchen Obstruk¬
tionstaktik gewiß nicht finden . Schlimmsten Falls wird die all¬
gemeine Elektricitätsgesellschaft von zwei Uebeln — Einführung der
Accumulatoren mit ihren Konsequenzen für andere Städte , oder
Verkauf der Aktien — das kleinere, das ist aber das letztere wäh¬
len und dann ist wieder freie Bahn da . All ' dies wird ja auch in
engem Zusammenhang stehen mit der Entscheidung über das städti¬
sche Elektricitätswerk .

37 . Kongreß deutscher Ingenieure .
2. Haupttag .

□ Stuttgart , 9. Juni
Die Beteiligung an der heutigen 2 . Hauptversammlung war

erheblich geringer , als gestern. Wenn wir boshaft wären , würden
wir den Grund dafür in dem Kellerfest und den daselbst ver¬
zapften Weinen suchen , die wie so manch anderes aus Schwaben
von unseren norddeutschen Brüdern verkannt bezw. unterschätzt zu
werden pflegen . — Den Vorsitz führte auch heute wieder Komm .-
Rat Kuhn , der die Versammlung um 9 Uhr mit der Mitteilung
eröffnete, S . M . der König habe es' sich nicht nehmen lassen , gestern
auf der Wilhelma persönlich zu erscheinen und ein Hoch aus den
deutschen Jngenieurverein auszubringen .

Es wurde sodann die Rechnung für 1895 geprüft . Nach der¬
selben betrug die Summe der Einnahmen 453470 M ., die der
Ausgaben 414 624 M . Das Vermögen hat um 45 504 M . zu¬
genommen und ist nunmehr aus 337 373 M . angewachsen .

Man nahm nun verschiedene Wahlen vor . Zum Vorsitzenden -
Stellvertreter wurde Direktor R i e p p e l -Nürnberg gewählt , zu
Beisitzern im Vorstand Prof . Schüttle r -Braunschweig und Di¬
rektor T i e m a n n -Dortmund .

In Sachen der H i l f s k a s s e für Ingenieure wurde be¬
schlossen , den Höchstbetrag der Unterstützung von 300 auf 500 M .
zu erhöhen . Für das in Berlin zu errichtende Vereinshaus wur¬
den einstimmig 260 000 M . bewilligt , für das Siemen s -D e n k-

-m a l ein Kredit bis zu 50 000 M .
Die Grashos - Denkmünze wurde an den Geh . Kommer¬

zienrat Krauß - München und den Kommerzienrat Wöhler -
Hannover verliehen .

Zur Debatte stand als Antrag 1 : Jedes ordentliche Mitglied
hat für die Zeit , für welche es seinen Beitrag gezahlt hat , Anspruch
auf ein Exemplar der Zellschrift . In Deutschland und Oesterreich-
Ungarn wird die Zeitschrift portofrei geliefert , den übrigen Mit¬
gliedern gegen Ersatz des Mehrportos von rund 8 M . Ingenieur
M a c c o - Siegen bemerkte bei dieser Gelegenheit : Die deutsche Na¬
tion müsse im Auslande noch eine ganz andere Stellung einnehmen ,als dies heute der Fall sei ; sie müsse durch ihren Handel und ihre
Industrie den übrigen Staaten eine schärfere Konkurrenz bereiten .

Der Antrag 1 wurde abgelehnt ; es besteht also nach wie
vor für alle Mitglieder Portofreiheit .

Im weiteren kam die Unterrichtsdauer an Werk -
m e i st e r s ch u l e n zur Sprache . Von der vorjährigen Hauptver¬
sammlung ist in dieser Hinsicht beschlossen worden , die Zahl der
Semester für Maschinenwerkmeister von 4 auf 3 festzusetzen. Hie-
gegen wandten sich heute verschiedene Redner , auch wurde betont ,
daß an diese Mittelschule zu hohe Anforderungen gestellt werden .
Schließlich verwies man den Antrag zu nochmaliger Behandlung
in den Bezirksvereinen an den Vorstand . Antrag 2 lautete : „Der
Frankfurter Bezirksverein richtet an die Versammlung den Antrag ,
außer dem früher beschlossenen Preisausschreiben in Sachen der
Rauchbelästigung einen weiteren Preis von 3000 M . auszusetzen
für die beste Arbeit über die Frage der Gesundheitsschädlichkeit des
Kohlenrauches . " Der Vorstand ist jedoch der Ansicht, daß dieser
Gegenstand mehr Sache der Physiologen als der Ingenieure sei.
Ingen . Schubbert -Offenbach a . M . bemerkte, die Frage der
Gesundheitsschädlichkeit des Rauches erfahre eine verschiedene Be¬
antwortung . In Frankfurt a . M . werden zahlreiche Lungenkranke

»in die Nähe der Cellulosenfabriken gewiesen, deren Schornsteine
schweselige Säure aussühren . — Der Frankfurter Antrag fand
keinen Anklang und die Versammlung stimmte der Ansicht des
Vorstandes zu.

Antrag 3 lautete : Der Siegener Verein wünscht , es möge
thätiger Anteil genommen werden an der Klarstellung der Frage ,
woher es kommt, daß Flußeisen und zwar besonders Thomas -
Flußeisen , der Zerstörung durch Rost weit mehr unterliegt als
Schweißeisen und ob die Technik über Mittel verfügt , welche das
Flußeisen auf die Dauer gegen das Rosten ebenso zuverlässig
schützen , wie sich das Schweißeisen durch seine ihm eigentümliche
Zusammensetzung dem Roste gegenüber erhält . Da diese Frage
für die gesamte Technik von dem allergrößten Interesse ist , da es
sich ja darum handelt , klarzuftellen, welches Eisen im Gebrauche
sich als das zuverlässigste erweist, so dürfte der Wunsch des Sie¬
gener Vereins als gerechtfettigt erscheinen. — Der Antrag wurde
den Bezirksvereinen zur Beratung überwiesen .

Aus dem Haushaltsplan pro 1897 ist mitzuteilen : Einnahmen
471150 M ., darunter 234000 M . für Eintrittsgelder und Bei -
ttäge, 195 000 M . für Anzeigenpacht ; Ausgaben 454535 M.

Der nächste Ingenieur -Kongreß findet in Kassel statt . Die
Zahl der Teilnehmer am Kongreß ist mit dem heutigen Tage aus
850 angewachsen. Den heutigen Nachmittag benützten die Damen
und Herrn zu einem Ausflug auf den Hasenberg . Vorausgegangen
war ein Festessen in der Liederhalle » bei welchem die üblichen
Toaste gehalten wurden . Abends fand gesellige Unterhaltung mit
Tänzchen im Silberburggatten statt .

Aus dem Großherzogtum . «
* Karlsruhe , 10. Juni . In der heutigen Sitzung der Ver-

affungskommission der 2 . badischen Kammer wurde folgende Re-
ölution einstimmig angenommen :

Die Großh . Regierung ist zu ersuchen , dem Landtage einen Gesetz-
«mttum-f zu unterbreiten , durch welchen das Gesetz vom 16. Apttl 1870,

die Wahlbezirke für die Wahlen zur 2. Kammer bett . nebst der Anlagezu demselben unter Berückstchtigung folgender Gesichtspunkte einer Aen-derung unterzogen wird :
1) die seit 1870 geltenden Städtepttvilegien sollen unverändettweiter bestehen.2) das übrige Land ist in Wahlbezirke einzuteilen, für deren Um¬fang die Einwohnerzahl in der Weise die Grundlage bilden solhdaß sie durchschnittlich je 25 000 Einwohner zugeteilt erhallen , so¬weit es ohne Außerachtlassung anderer wichtiger Gesichtspunktemöglich ist.

Unvermeidliche Zahlenunterschiede sollen sich in möglichst enge»Schranken halten und nicht in solchem Umfange Vorkommen , wie in derWahlkreiseinteilung von 1870.
© Mannheim , 10 . Juni . Die hiesige Theaterkeller -

restauration ist seit vorgestern geschlossen . Wie es heißt , hatder Afterpächter , Herr Karg , den Pächter , Herrn Abeles -Frankfurt ,wegen Zahlung einer Entschädigung verklagt , da das Restau -
ratwnslokal gesundheitsschädlich sein soll . Herr Abeles seiner¬seits will nun eine Entschädigungsklage gegen die StadtgemeindeMannheim , welcher der Theateckeller gehört , einreichen .Baden , 9. Juni . Der Stadtrat hat vorbehaltlich der Zu¬stimmung des Bürgerausschuffes beschlossen, ein Elektricitäts¬werk unter Verwendung des Gleichstromdreileitersystems für 6000
bezw. 10000 Glühlampen zu errichten . Die Centrale soll, lt . „B .Wbl . ", beim Gaswerk errichtet werden . Eine Unterstation mitAccumulatoren dürfte in nächste Nähe des Konversationshauses zu
stehen kommen. Wegen der Erstellung des Elektttcitätswerkes sindweitere Verhandlungen mit zwer großen Firmen Vorbehalten .

Ans der Residenz.
* Karlsruhe , 10 . Juni .— I . K. K. die Grohher ;ogin besichtigte heute Nachmittag die

Kunststickerei-Anstalt des Bad . Frauenvereins .— Befinden K. Cre . de» Ktaatsminiftrrs Dr . Uokk hat
sich , wie wir soeben vernehmen , erfreulicherweise so gebessett , daßder Minister in der nächsten Woche die beabsichtigte Kur in Baden¬weiler anzutreten gedenkt. Möge oer verdiente Staatsmann in dem
reizend gelegenen Luskurott die nötige Erholung finden, damit erneu gekräftigt recht bald wieder sein schwiettges Amt über¬
nehmen kann.

* § tvv Muck «» erläßt heute im „Beobachter" eine mit Na¬
mensunterschrift versehene Ettlärung , in der er , umgürtet mit derblüten- und unschuldsweißen Toga des Voksvertreters , im Toneder tiefsten sittlichen Entrüstung Klage fühtt darüber , daß einigenationalliberale Journalisten der Hauptstadt durch „Ratschläge" und
„Bitten ", ja sogar durch „Drohungen" seine und seiner Partei¬genossen unerschütterliche Ueberzeugungstreue und sittliches Pflicht¬
bewußtsein in's Wanken zu bringen suchten. Das sei „lächerlichund unbescheiden." Nun , wenn's lächerlich ist , warum
entrüstet sich denn da Herr Wacker ? Die grausame Ernst¬haftigkeit seiner heutigen Erklärung läßt aber darauf schließen,daß es » icht „ lächerlich" ist , wenn mau einzelnen seinerPatteigenossen ein besseres Verständnis für die wirklichen
Bedürfnisse des Landes und die Absicht , in einer sowichtigen Frage gegen den Frattions -Stachel zu löten, zutraut .Wenn Herr Wacker die Versuche, im Centrum Sttmmen für das
Kanalprojekt zu gewinnen , weiter als „unbescheiden " bezeichnst, sorichtet er damit ausschließlich sich selbst ; denn seine plumpen
Versuche , die nationalliberalen Abgeordneten Keller, LadenburgHöring rc. gegen das Projekt sestzulegen, zeigen alle jene Eigen¬
schaften auf, die Herr Wacker in seiner Ettlärung als Kennzeichender „Unbescheidenheit gegen Abgeordnete " stigmatisiert. Der Ober-
regiffeur des Fraktionszwanges in der Centrumspartei als tugend¬
licher Wächter über die Ueberzeugungstreue der Abgeordneten srisirt— wahrlich ein Bild zum Malen und — zum Lachen !— Herr Ferd. Minner , der langjähttge Heldentenor des Hof¬theaters in Hannover, wird nunmehr nach Darmstadt übersiedeln.Herr Minner hat in den 80er Jahren sein erstes Debüt im Hof¬theater in Karlsruhe als Lyonel in Flotows „Martha " gehabt.— Die in Mannheim von Mitgliedern des dortigen Hof¬theaters veranstaltete Matinee zu Gunsten des schwer erkrankten
Hofopernsängers Ludwig Heller hat ein Erträgnis von nahezu900 M . geliefert .

b □ Kleine Chronik » Ein von der kaiserl . StaatsanwaltschaftMülhausen i. E . wegen Betrugs ai sgeschriebener Photograph vonDresden wurde heute hier ermittelt und verhaftet . — Einem Backe --
meister in der M a r i e n st r a ß e wurden in der letzten Zeit von seinerBurschennach und nach Kundengelderim Betrag von 17,25 M . unterschlagenDer aus Bernbach gebürtige ungetreue Bäckerbursche wurde gestern ausdem Dienste entlassen und in Haft genommen. — Auf der Messe wurdeam 7. d. M . einem Kaufmann von seiner Bude hinweg eine Juppe imWerte von 9 M . entwendet. Die Diebin wurde in einer Bauersfrauaus Liedolsheim ermittelt, welcher die Juppe wieder abgenommenwurde . — Ein angeblicher Techniker aus Graz hatte sich vom 4. bis 6.d . M . in einem Hotel in der Karl - Friedrichs st raße einlogiertund ist am letztgenannten Tage mit Hinterlassung einer Schuld von
14,30 M . verschwunden . — Die 68 Jahre alte Frau Jda aus der
Zähringer st raße , welche sich am 6. Mai in der Pfützner 'schen
Bleiche den Arm verbrüht hatte und in das städtische Krankenhaus aus¬
genommen worden war , ist daselbst gestem früh gestorben. — Einem
Maurermeister in der' Gotte sauer st raße und einem Teil
seiner Arbeiter wurde in den letzten Monaten aus . verschiedenenNeubauten Handwerksgeschirr entwendet. Die bei einem ver¬
dächtigen Maurer aus Rintheim vorgenommene Durchsuchung för¬derte eine Anzahl gestohlener Sachen zu tage . Auch wurde noch Ver¬
schiedenes gefunden, dessen Eigentümer noch nicht ermittelt ist. Der
Thäter ist flüchtig . — Im allgemeinenAuskleiveraurn des Friedrichs¬bades wurde am 6. d . M . einem Schreiner aus der Luisenstraße das
Sortemonnaie mit 40 M . aus der Hosentasche und einem anderen

chreiner aus der Wielandtstraße aus dem Pottemonuais der Betragvon 12 M . entwendet, das Portemonnaie blieb im letzteren Fall mit
7 Pf . in der Tasche zurück. — Gestern Nachmittag nach 4 Uhr war eine
Köchin in der R e d t e n b a ch e rst r a ß e mit dem KochenvonTerpentinöl und
Wachs beschäftigt , als die Flüssigkeit auslief , das Kleid der Köchin
Feuer fing und letzteres derselben am linken Bein und Arm Brand¬
wunden verursachte, so daß sie in das St . Vinzentiushaus verbrachtwerden mußte.

Karlsruhe . Tagesordnung zur 111. öffentlichenSitzung der 2. Kammer
aus Donnerstag , 11 . Juni 1896, vormittags 9 Uhr . 1) Anzeige neuer Ein¬
gaben. 2) Beratung der Berichte der Petitionskommisston über : a . die
Petition der Gemeinde Diersburg , die Erttchtung des sreiherrlich von
Röder 'schen Stammguts „Haus Diersburg " betr . Berichterstatter : Abg.
Kopf ; d . die Bitte verschiedener Beamtenwitwen in Karlsruhe um Er¬
höhung ihrer Pensionen betr . Bettchterstatter : Abg. Müller ; c. die Bitte
von Einwohnern der Gemeinde Schriesheim zum Amtsbezirk Weinheim
betr. Bettchterstatter : Abg . Frhr . v. Bodman ; d . die Bitte der Anstößer
an das sog. Traufgäßchen in Säckingen um Niederlegung der Umfassungs¬
mauer des früheren Stiftsgebäudes daselbst betr . Berichterstatter : Abg.
Grümnger : v. die Bitte des Hochbauasststenten a . D . Cölestin Bender in
Basel um Erhöhung seines Ruhegehaltes bett . Bettchterstatter : Abg . Neu-
wirth ; f. die Bitte des Hauptzollamtsdieners Franz Ehret,in Mannheim
um Erhöhung seines Gehalts bett . Bettchterstatter : Aba . Köhler.



Berfthir - enes .
— « lein , Mitteilungen . Die seit einigen Tage » in Ham -

bura weilenden Mitglieder der
^

amerikanischen ^
Insütntzon of naval

durch
Reihe

verurteilt , erschoß sich im Sitzungssaale . — Brüssel . Eine Pul¬
verexplosion m einem Wohnhause in der Rue Miroir inmittender
Stadt zerstörte das Haus teilweise . Die Bewohner flüchteten . Es ent¬
stand eme arge Panik , doch wurde niemand verletzt . Man vermutet ein
anarchistisches Verbrechen . (Berl . Tgbl .) — NischnyNowgorod .
Die Ausstellung wurde eröffnet . Finanzminister Witte wies daber
auf den östlichen Handel hin . Auch Li-Hung -Tschang war anwesend .

Handel und Berkehr .
* Mannheim , 10 . Juni . (Produktenbörse .) Weizen für Juli

14 .90 für Nov . 14 .80, Roggen für Juli 12.40, Nov . 12 .40. Hafer für
Juli

'
12 .85 , Nov . 12.38 , Mais für Juli 9.— , Nov . 9 .90. Tendenz :

Geschäftslos . Der amerikanische Rückschlag kam nicht überraschend, da
die Hausse unmotiviert war . Die Tendenz blieb infolge dessen ziemlich
unverändert . „* Frankfurt a . M . . 10. Juni . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)
Kreditaktien 299— , Staatsbahn 307 — , Lombarden 90 ' / », 3proz . Port .
27 .45 , Aegypter 103 .90, Ungarn 103 .95, Diskonto -Komm . 209 .40. Gott¬
hardaktien 173.70, 6proz . Mexikaner ull . 94.—, 3proz . Mexikaner ult .
26 .30, Banque Ottomane 114.—, Türkenlose 34 — , Italiener 877t .
Tendenz : ruhig . _* Frankfurt a . M ., 10. Juni . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168 .37 . London 20.397 , Paris 81 .05 . Wien 169.82.
Italien 75 .65 , Privatdiskonto 3°/ » . Napoleon 16—25, 4proz . Deutsche
Reichsanleihe 105 .85, 9proz . Deutsche Reichsanl . 99 .35, 4proz . Preuß .
Konsols 105 .75, 4proz . Baden in Gulden 103 .65, 4proz . Baden in Mark
104 .50, 3'/ » proz . Baden in Mark 104.20, 4proz . Monopolgriechen 36 .40,
dproz . Italiener 87 .40, Oesterr . Goldrente 104.05, Oesterr . Silberrente
86 . 15, Oesterr . Lose von 1860 129 .10, 4 '/-proz . Portugreser 40 .80, Neue
4proz . Rüsten 66 .90, 4proz . Serben 67 .75 , Spanier 64 .40 , Türkenlose
34 .—, Iproz . Türken D . 21 .10, 4proz . Ungarn 103 .90, Ungar . Kronen¬
rente 99 .45 , 5proz . Argentinier 66 . 15, 5proz . Chinesen von 1896 101 .95,
6proz . Mexikaner 94 .—. 5proz . Mexikaner 85 .80, 3proz . Mexikaner 26.90 ,
Berliner Handelsgesellschaft 151 .—. Darmstädter Bank 154 .20, Deutsche
Bank 188 .50, Dresdener Bank 160 .70, Oesterr . Länderbank 216—, Wiener
Bankverein 119°/», Ottomanebank 114.30 , Hess . Ludwigsbahn 119.80,
Elbthal 237 ' /«, Schweiz . Zentral 139 .50, Schwerz . Nordost 139 .50, Schweiz .
Union 92 .20 , Jura -Simplon 107.10, Mittelmeer 93 .90, Meridional 127.30 ,
Bad . Zuckerfabrik 66 .90 , Harpener 156.50 , Nordd . Lloyd 110 .50 , Hamb .-
Amerika 190 —, Maschinenfabrik Gritzner 308.—. Kreditaktien ( Nach¬
börse ) 298 °/», Disk .-Kommandit 208 .70, Staatsbahn 3077 ° , Lombarden
90 '/-. Tendenz : matt auf Wien .

* Frankfurt a . M ., 10. Juni . (Abendkurse .) Kreditaktien 298°/ »,
Diskonto 208 .75 , Staatsb . 9067 », Lonibarden 90 °/ », Gelsenkircheir —.—,
Türken 34.05, Portug . 27 .40 , 6proz . Mexikaner 94 .— , Harpener 156.50,
Jura -Simplon 107 .40 , Italiener 87 .40. Tendenz : ruhig .

* Berlin . 10. Juni . (Anfangskurse .) Kreditaktien 221 .— , Tisk .-
Komm. 209 .10, Staatsbahn 151.—, Lombarden 44 .20, Ruffennoten 216.70,
Laurahütte 153.20, Harpener 156 .80, Dortmunder 47.10.

* Berlin . 10. Juni . (Schlußtürse .) Kreditaktien 220 .10, Diskonto
Komm . 208 .50, Dresdener Bank 208 .50, Nationalbank f . Deutsch !. 140.50,
Bochumer 157.90, Gelscnk . Bergwerk 168 .40, Laurahütte 153 .10, Harpener
156 .30, Dortmunder 47 .—, Ver . KM -Rottweiler Pulverfabrik 226 .50,
Deutsche Metallpatronenfabrik 330 .70, Hamb .-Amerik. Packeis . —.—
Kanada -Pacific 59 .20, Privatdisk . 2'/« Proz . Tendenz : Trotz des be¬

ster , Kohlenwerte teilweise bester . Bahnen fast gänzlich anregungs¬
los . Schiffahrtsaktien , matt . Fonds still . Türkenlose matt . Schluß
schwach.

* B e r l i u , 10. Juni . Nachbörfe . (Schluß .) Disk .-Komm . 208 .70,
Deutsche Bank 188.20, Dortmunder 47.10, Bochumer 157 .90." Wien , 10. Juni . (Vorbörse .) Kreditaktien 353 .50, Slaatsbahn
858 .20, Lombarden 103.—, Marknoten 58.90,4proz . Ungarn 122.80, Papier¬
rente I0JL2O, Oesterr . Kronenrente 101.40, Länderbank 255 .25, Ungarische
Kronenreute 98.80 . Tendenz : still .

* Paris , 10 . Juni . (Anfangskurse .) 3proz . Rente 101 .60, Spanier
657 », Türken 21 .32, Italiener 89.30 , Banque Ottomane 583 .—, Rio Tinto
576 .—.

* Paris , 10 . Juni . (Schlußkurse .) 3proz . Rente 101.65, 3proz .
Portug . 267 », Spanier 657 «, Türken 21 .37, Banque Ottomane 585 .—, Ru ,
Tinto 575.—, Banque de Paris 843 , Italiener 89 .47, Debeers 775 , Ro¬
binson 237 . Tendenz : fest.

* London , 9. Juni . (Kurse mitgeteilt von Schöber u . Dönitz ,
Bankgeschäft für südafrikanische und australische Werte , Dresden .)
Afrika » . Min . Gef . Angela 5 .— , Block B . 2 .18 , Bonanza 3.00,
Eons . Deep . Level 6 .00, Croesus New 1 .87, Crown Reef 12 .00 , Eastrand
8 .43, Geldenhuis Deep . 6 .87 , George Goch 2 .56, Henry Rourse 7.37,
Langlaagte Estate 6 .00, Luipards Blei 2 .60 , May consolid . 3 .06, Meyer |
« . Charlton 6.62, Modderfontein 8 .50, New Chimes 1 .62, Nigel 4.00,
Oceana Mineralis 0 .87 , Potchesstroonr 0 .75 , Rand Mines 32.50, Rand -
fontcin 3 .62, Robinson Randfontein 1 .56, Sheba 2.25 , Spitzkop 1 .15,
Transvaal Gold 6 .62, United Rovdeport 6.00 , Ban Ryn , New 5L0 ,
Wolhuter 8L5 . Afrikan . Land . Ges . Anglo French Expl . 6 .00,
Chartered 4 . 12, Exploration 4 .25, Mashonaland Aqency 2 .37, Matabele
Gold Reefs 4 .50, Matabele Cent Est . 0.87 , Rand Ähodesta 1 .91, Transv .
u . Gen . Affoc . 3 . 12, Utd . Exploration 1 .00, Western Witwatersr . Expl .
0 .75, Willoughby Consol 2.06 . Austral . Ges . Anglo Gerinan Expl .
1 .18 prem ., Anglo Cont . Corp os W .-A . 1 .31 , Black Flag 0 .71 , Brilliant
Gold 0 .94 , Brilliant Block 1 .25 , Cons . Golds , of New . Zeal 4.00, Eons .
G . M . of W .-A . 0 .50. Cont . a . W .-A. Trust 1 .18, Finzall Reefs Ext .
0 .68, Florence 2 .06 , Gibraltar 1 .62 , Golden Ccment Claims 1 .31,
Great Boulder 10.00 . Great Finaall Reefs 1 . 18, Hainault Gold 4.00,
fiampton Plains 5 .44 , HannanS Brown Hill 6.50, Lady. Shenton 3.06,

ond . u . Cont . Jny . Corp . 0 .18 prem ., Lond . u . W .-A . Expl . 2 .00 , Lond .
u . W . -A . Jnv . 2 .62 . Menzies Estate 1 . 12, Mount Morgan 3.87 , North
Kalgurli 1.00 , Pilbarra Golds . 1 .06, White Feather 2.31 , Talisman 1 .25.
Tendenz : fest.

" London , 10 . Juni . Debeers 307 «, Chartere !) 4 '/, , Goldfields
137 «, Randfontein 37 ». Eastrandt 87 ».

" New - Dork , 9 . Juni . Baumwollezustchr vom Tage 3000 Ball . ,
Ausfuhr nach Großbritannien 5000 Ball ., Ausftchr nach dem Festlande
2000 B . Baumwolle in New -Dork 7 °/«, dto . in Stew -Orleans 7—, Baum¬
wolle für Juni 7.30 . Juli 7.30, August 7 .28 , September 6 .70, Ott . 6.7t ,
Nov . 6 .68 . Dez . 6 .70 , Januar 6 .74, Februar 6.78.

" Chicago , 9 . Juni . Nachm . 5 Uhr . Schmalz Juli 4 .17, Sept .
4 .30 , Dezbr . 0.— . Pork Sept . 7.20 , Dezbr . 0 .— . Ribs Sept . 3.92,
Dezbr . 0 .—.

Drahtberichte .
Baden -Baden , 10 . Juni. Der badische Architekten -

und Jngenieurverein hält die diesjährige Landesver¬
sammlung am 21 . d . M . dahier ab .

Berlin , 10. Juni. Prinz Heinrich von Preußen kam Mit¬
tags von Moskau hier an und meldete sich bei dem Kaiser in
Potsdam . Der Prinz frühstückte beim Regiment der Gardes du
Corps und dinierte beim Leibgardehusaren-Regimente mit S . M .
dem Kaiser. Se . Kgl. H . reist abends 10 Uhr nach Kiel ab .

Berlin , 10 . Juni. Die Budgetkommission des
Reichstages lehnte einstimmig den Reichszuschuß von
180000 M . für Neuguinea ab.

Berlin , 10. Juni. Die „Nordd. Allg . Ztg . " schreibt :
In verschiedenen Blättern ist über einen Vorfall berichtet wor¬
den, der sich auf dem Feste des deutschen Wohlthätigkeitsvereines
in Moskau während der Krönungsfeier zugetragen hat . Diesen
zum Teil ungenauen Berichten liegt gutem Vernehmen nach fol¬
gende Thatsache zu Grunde : Der Präsident des Vereins hatte
bei der Begrüßung des Prinzen Heinrich als Vertreter des deut-
schenKaisers und der übrigen anwesenden deutschen fürstl . Personen
auf diese letzteren den Zmsdruck „Gefolge" angewendet. Prinz

wig von Bayern fand sich dadurch veranlaßt , in einer An¬

sprache jenen ungeeigneten Ausdruck unter Hinweis auf die ver¬
fassungsmäßige Stellung der deutschen Fürsten zu berichtigen ,
indem er gleichzeitig die anwesenden Deutschen aufforderte, allezeit
zusammenzustehen und treu am Reichsgedanken festzuhalten. Wie
wir weiter vernehmen, hat Prinz Ludwig von Bayern aus eigener
Initiative dem Kaiser Mitteilung von dem Vorgänge gemacht
und die von ihm gebrauchten Wotte vor jeder Mißdeutung sicher
gestellt .

Berlin , 10. Juni . 500 Mitglieder der Institution of
naval Architects mit Damen trafen heute Nachmittag 2 Uhr in
2 SondeW

'
igen auf dem Lehrter Bahnhofe ein .

Paris , 10 . Juni . Der deutsche Kaiser beaufttagte den
deutschen Bosschafter Grafen Münster , als Vertreter des Kaisers
am Begräbnisse Jules Simon 's teilzunehmen und einen Kranz
am Sarge niederzulegen .

Tonlon , 10 . Juni . Als das Panzerschiff „Jaureguiberry "
heute Vormittag seine offizielle Probefahrt beendete , explodierte
der Dampfkessel. Das Panzerschiff kehrte nach Toulon zurück
und landete die Verwundeten.

Madrid , 10 . Juni . Die Untersuchungder bei dem Attentat in
Barcelona verwendeten Bombe hat ergeben , daß dieselbe nach
Art der Orsinibombem konstruiert, indessen viel vollkommener
ausgeführt war , als die Bombe, die im Theater Liceo geworfen
wurde . Bei 7 der durch die Explosion verwundeten Personen
ist der Zustand hoffnungslos . AmÜicherseits wird die Nachricht
von der Ergreifung des Attentäters als unrichtig bezeichnet
Der „Correspondencia" zufolge wäre der Urheber ein Aus
länder , der die Beschlüsse einer anarchistischen Verschwörung
ausgeführt habe .

London , 10 . Juni . Aus Suakim wird gemeldet : Nach
einem Briefe eines griechischen Gefangenen aus Omdurman
werden die europäischen Gefangenen von dem Chalifen hart ver¬
folgt, welcher glaubt, daß sie mit den Engländem in Verbindung
stehen . Seit der Chalif Kenntnis von der Nilexpedüion hat,
habe er die Gefangenen despotischer und grausamer behandelt
als je, sie gezwungen , sich der Beschneidung zu unterwerfen,
und sie mit dem Tode bedroht. Die Gefangenen glauben , der
Chalif werde seine Drohungen zur Ausführung bringen.

Petersburg , 10 . Juni . Der Erbgroßherzog von Baden
und Prinz Maximilian von Baden reisen heute ab.

Petersburg , 10 . Juni . Der Kaiser bestimmte zur Er¬
innerung an die Krönungsfeierlichkeiten 250 000 Rubel aus
seiner Privasschatulle zur Verteilung als Geldspende.

Konftautinopel , 10 . Juni . 3 türkische Bataillone wurden
in der Bai von Kanea bei der Ausschiffung von flüchtigen Ein¬
wohnern beschossen. Ebenso .wurde das von Muhamedaneni be¬
wohnte Dorf Polemarchi von den Christen angegriffen, was
große Erbitterung hervorrief. Die in das Innere marschierenden
Truppen hatten Kämpfe zü bestehen, wodurch 5 Bataillone em¬
pfindliche Verluste erlitten . Andererseits hat sich die Lage ge¬
bessert, da 2 von Christen umzingelte muhamedanische Dörfer
befreit wurden . — Gestern fand eine Beratung der Botschafter
betr . Zeitun in Kreta statt .

Schwefelbad u. Luftkurort
Alvaneu950 A ü . M .

3 Ztd. vo» Chllsis. (Schwth).
an der interessanten Albnla -Route , um Engadin

Saison vom 15 . Juni bis 15 . September .
Mltbewährte , reiche Quellen . Alpine Lag « . geschützt durch auSgt -■** dehnte Fichtenwälder . Schattig « Anlagen und bequeme Wald¬
wege, dar ! beim Hotel. Atckcnvaleszcntcn und Nervenleiden » «» sehr
enipfohlen » namentlich auch als Vor - und Rachstation zum Engadin .Neue Trink - und Spielhalle . Anwendung finden : Luft- u . Trinkkuren,warme Schwefelbäder . Douchm , Dampfbäder , Inhalationen , Massage
Md Kaltwasserkuren . Komplette Pension von 6'/- Fr . an . Begünstigungfür Familien . Näheres und Prospekte franko und gratis . 2421 6 4

Kurarzt : vr . P . Schneller . Besitzer: H . Balzer .

Neuestes .
* Karlsruhe , 10. Juni . Wie verlautet, wird der Groß -

Herzog an der Einwechuug des Kysfhäuser - Denk -
m a l s teilnehmen , ebenso der König von Württemberg.

— In der heutigen Sitzung der Budgetkommisston wurde die
Kaualvorlage entsprechend dem Antrag der Liberalen mit einer
Stimule Mehrheit augenomnien in der Weise, daß der Staatszuschuß
von 27» Millionen auf 2 Millionen vermindert und die
Kosten der Unterhaltung der Stadt Karlsruhe überwiesen werden .
Dafür stimmten die Liberalen (7 Stimmen) und der demo-
krattsche Abg. Delisle ; dagegen die llltramontanen (5
Stimmen) und Dreesbach (Soz.), sowie ein Konservativer.

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reuß ,
verantwortlich für den Anzeigenteil : Alexander Steinhauer ,

beide in Karlsruhe .

» onrurSerSffnuugen .
Theodor Rausche , Bijonkeriefabrikant von Pforzheim . Eröffnrmgstermin

6 . Juni , Anmeldefristablauf 14. Juli , Prüfungstermin 11 . Aug .
A . Kopp u . Hunker von Frrrtwangen , A . Triberg . 6. Juni , 1 . Juli ,

15 . Juli .

Odol , tluH beete für die Kähne I 2487

Hofubrniaeber,
154.

G. SCHIIDT-STAÜß,^ «a
Finna ersten Hanges Kr Präzisions -Taschenuhren,

Glasbütter , Genfer u. eig. Systems. Neuheiten in feinenDamenuhren.

Bremer lSab . - rijtai -rei » ansartlrt Im 1» ,
haben sich wegen ihrer vorzüglichen Qualität einen „Weltruf “ er¬
worben . Jeden Herren Rauchern , welche eine Qualitätscigarre suchen ,
bestens zu empfehlen . 7 * Mille -Kiste M . 82 '/» franoo . 2442 .—4

d . Schneider , Cigarrenversand , Karlsruhe .

WilternngSbeobachtnnaen der meteorolog . Zentralstation Karlsruhe .

9 . Juni Nachts 8 Uhr
10. Juni Morg . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

Baro-
« erec.

TLerm .
LrlfinS.

m .
Figk.

5e»ch
tizk. io
Dr»4.

743,1 14,4 9.4 Ti
743,6 13.4 88 77
742,7 16,8 9,4 66

Wim». HimmelBemerkung .

EW .chedeckt
SO . heiter
O . gedeckt

paffte Temperatur am 9 . d . 20,6 ; niedrigste heute Nacht 9,4.
iederfchlagsmenge der letzten 24 Stunden 0.3 nun .

« ereorotogische BeovaMrunge « vom 10 . Juni , Morgens 8 Uhr .

Ort
&atmo . 0. Gc .
s . 6.3Jlserai*.
reü. ra ÄUÜ.

Wind .
Süfhtuna . | Stärk-.

Wetter
Iouikcu *;
m L«t üai-

gtttm
Aberdeen . 756 NO schwach bedeckt 11
Stockholm 759 ONO mäßig wollen !. 19
Haparanda 760 R leicht bedeckt 11
Petersburg 760 W ltts .Zug wolkenl . 18
Moskau . 763 WSW ltts . Zug wottenl . 20
Cork . . 756 NNW schwach hettH . 16
Cherbourg 752 NW leicht bede « 14
Hamburg . 751 SSW mäßig bedeckt 17
Memel 756 SO leicht wolkenl . 22
Patts . . 751 S leicht wolkig 15
Karlsruhe . 755 S leicht haw bed. 17
Wiesbaden 754 SW lttcht halb bed. 15
München . 757 NW schwach hetter 15
Berlin . . 753 SW frffch halb bed . 18
Wien . . 757 still wolkenl . 15
Breslau . 755 SW lttcht wolkenl . 18
Nizza . . 756 still wolkenl . 16
Triest . . 756 O ltts . Zugi Regen 16

(Wetterbericht des Centrakbur. f . Meteorol . und Hydr . vom 10. Juni .)
Das barometrische Minimum , das gestern über der Kanalgegend lag , ist
nordostwärts nach der südlichen Nordsee fortgeschritten , in weitem um¬
kreis trübe Witterung mit Reaensällen verursachend, während über Nord -
und Osteuropa der Lustdruck hoch ist . Bei schwacher südwestlicher Lust-
trömung ist das Wetter in Deutschland , wo Gewitter nievergegangen
rnd, trübe und kühler, nur in den östlichen Gebietsteilen herrscht noch
»eitere Witterung ; im westdeutschen Binnenlands liegt die Temperatur

unter dem Mittelwerte . Kühlere Witterung mit Regenfällen ist wahr¬
scheinlich.

( ^eschälts -Verbani .
rrie 2624.1 In Folge Ablebens des seitherigen Eigenthümers soll der

Erbtherlung wegen ein seit 50 Jahren bestehendes, bestrenommirtes Wetn -
Grschast en gros in einer größere » Stadt des Maßes mit prachtvollem
Herrichaftsbaus , bedeutenden Kellereien, Magazinen . Stallungen und Garten
um einen annehmbaren Preis bei günstigen Zahlungsbedingungen verkauftwerden. Uebernahme evtl , sofort mit alter treuer Kundschaft und allem
vorhandenen Inventar , auch kann die seitherige Rentabilität nachaewiesen
» eiben. — Geeignete Offerten unter Chiffre T 2388 Q nehmen Haasen -
sttin & Vogler , Basel (Schweiz) entgegen.

1
&
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m

oioioto
Hötel und Pension „Baer4

ArlbonSchweiz . a . Bodensee .
Linie Kohrschach— Romanshorn . Eisenbahn- u. Dampfschiff-station . Ruhige u . schönste Lage am See. AngenehmerAufenthalt für

Familien . Schattige Gartenanlagen . Vorzügliche Küche . EigeneSeebadanstalt , Gondeln u . Wagen . BilligePensionspreise . 2185.6.4
Telephon ! Der Besitzer : Cr . Daetwyler .

ileina -Ead 9
altbewährter Luficurort im iüdl. bad . Schwarzwaide, 755 Meter üb . Meer , nächst

Schluchsee und St . Blassen . 2509 .6.3
Hotel und Pension „Zum Steknabad ".

Allgemein beliebter und empfeblenswertber Curort , im üppigsten Tannen¬
walde gelegen und von herrlichen, schattigen Spaziergängen umgeben. Vorzüg¬
liche Küche und reine Weine. — Equipagen und Bäder im Hause. — Post und
Telegraph . — Tüchtiger Badearzt . — Billard und gedeckte Kegelbahn. — Pen¬
sionspreise von Mk. 3.50 an . — Nächste Eisenbahnstation Titisee (Höllenthal -
bahn ) und Weizen (Wutachthalbabn ). elftere 21/», letztere l ‘/s Stunden entfernt .— Eigene Forellenfischerei. Nähere Auskunft und Prospectus ertheilt
gratis der _ Eigentbümer Julius Bogt .

X Prima ensiische AatMt - tabUen X
r der Verladung gesiebt, Korngrüsse 25. 45 mm , liefert in Wagenladunsen
billigste n Preisen 2407.4.3

TEng . Lntz , Mannheim .
Ntthklimg m eisnnen

Wir vergeben im SubmisswnSwege
die Lieferuug und Montirung der Eiscn-
konstruktionen zur Sägebrücke , Ln 6 .41
und zur Galgenbrücke , Km 7,81 , der
Kreisstraße Nr. 165 von Biberach nach
Veteröthal . Die Brücken werden aus

_!_ Trägern N. P . Nr . 42>/j mit Quer¬
verbindungen und ZoreSgcdeck herge-
stcllt und erhalten Geländer aus Schmied-
cifen und wiegen ca. 12100, bezw. 16430
oder zusammen 26730 kg.

Angebote auf diese Arbeiten , auf je
100 kg Eiscngewicht lautend , wollen
mit der Aufschrift . Brückenbau" ver¬
sehen , bis längstens

zum 20 . Juni ,
Bormittags 10 Uhr,

beim Baubüreau in IlnterharmcrSbach ,
Gasthaus zum Adler, eingcrcicht werde» .
Die Pläne und Bedingungen können
inzwischen auf dem JnspektionSbüreau
dahier , sowie auf dem Baubüreau in
UnterharmerSbach eingefchen werden.

Offenbnrg , den 6. Juni 1896 . 2591.2
Großh . Wasser- imd Straßenbau

Inspektion^

WeintmnsMttfiMr
— (füllfertige impräg¬

nierte ) sofort zu ge¬
brauchen.

Zablrcich« ehrende
Anerkennmigen

— erster Weinsteinen.
E . I >» rnh » cher -Rles ,

Faßimprägnier -Anstalt ,
BÜHt tu Baden, 2243 .10

Man verlange Prospekt n . Preisliste .

Zieglersclmle zn Lanban
beginnt das neue Schuljahr am

6 . Oktober, Borm . 10 Uhr .
» esse Anmeldungen sind zur Ver -

metduna der Zurückweisung dis späte¬
stens 15. « ngnst kinznreichen.

Programms versendet
2602.3.2 Der Magistrat .

Lmüttut « i» Kants
Kritik drr mve« Nttvuvst.

2 starte Bände von vr . Daihiuger ,
Prof , in Halle : noch neu. AnschaffuugS-
PreiS geb . 30 Mart , für die Hältte ad-
zuacbe» ; Offert , unter 0 . K . 15, » «den
postlagernd . - 618.1

I
Sichere Auskünfte ,
Ermittelungen jeder Art. Beobach¬
tungen re. f. alle Plätze besorgt eract .
dircret Institut Rudow , Berlin
Hf„ Leipzigerstrah« 12. 2054 .17 .4

Kassensdirank,
ein größerer , für Bücher und Kasse , in
gutem Zustande , zu kaufen gesucht .

Adressen beliebe manmtt Beschrnbung
und Preisangabe an die Ervedition ds .
Blatte « zu richten unter 2508.3.8_

Tüchtiger Vertreter
für meine Lianeurfabrik « tt Dampf -

tr . BIUUI iü » , uus * aug
bei Twistringen . Prov . Hannover .

Preis -Berreichniß über 1a.
Gummi-Waaren

50—.24
B . Pi »cher ,9t . 3 . U

versendet gegen 10^2 -Marke
eanttät »-

Arantfnrt

Isollnnaterialien,
Vollkommen wasserdicht.Vollkommen luftdicht,Säure - und laugenbeständig .

Frei von Geschmack und Geruch.Sehr dauerhaft , da durch Temperatur -
wechsel , sowie hohe Kälte - und Wärme¬

grade unbeeinflußt .Dauernd elastisch und biegsam,
daher kein Brechen oder Reißen,

Wurmstcher . 2129.—9
Generalvertketer für Mittelbaden

nud Pfalz :
Karl Banmami ,
Karlsruhe, Akademiestraße 20.

Wer geroe Geld oerdmt,
redegewandt ist und im Umgang mit
besserem Publikum Routine besitzt, kann
sich alS Reisebcamkereiner feinen deutschen
Versicherungs-Anstalt ausbilden . Ossertnr
nur von gebildeten, soliden Herren mit
gut n Referenzen befördert sub H . 1032
Bndolf Moage , Mannheim . 2628
M A ä A Jt 4 d

J J » »» » ▼~W~ TV-v -W^
ein tüchtiger , selbständiger , der sich in
eine Sägerei eignet, sofort gesucht . Of¬
ferten sind an die Ervedition dieses
Blattes zu richten unter lltr. 25942L

(üesneht
zu sofortigem Eintritt in eine kinderlose
deutsche Familie in Zürich : eine perfekt «

Köchin
und ein tüchtiges 2530.2.2

Stubenmädchen
mit guten Zeugnissen über längere
Dienstzeit bei besseren Herrschaften. Lohn
nach Uebereinkunft. Rciscentschädigunz.
Ossertm unter Cdisfre J . 3034 an

Rudolf Moese , Zürich .
Für ein Glas - , Porzellan - u . Küchen -
ctnrichtungs -G -fchäft wird ein

junger Mann
esucht mit WaarenkennMissen in dieser
Iran che ; Verpflegung und Wohnung im

Hause. 26242.1
Offerten mit Gehaltsansprüchen unter

O 268 Bh . befördert CtcK *
L » . , Annoncen (Hermann Rciske) in
Hetde ldrrg ._ _

Verkäufer gesucht.
Ich suche zum sofortigen Eintritt einen

branchekundigen jungen Mann als Ver¬
käufer . 2571.3.3

Freiburg t. Bade « .
Svorg Holl ,

« erkzeughandlung .

Holz-Bildhaaer-
Gesoeh.

2 tücht. Ornamentiker auf sehr schöne
und dauenrde Arbeit ver sofort gesucht .
Nur tüchtige Leute wollen sich melden.

W . Ruff , Bildhauer . 2531 .2
Sechingr « . Hohenzoller « .

Da » beste u . prelswertheste
1124L6.1S n 1 Ja Fahrrad-
ist das „ Uormal “ , p p . Harke .

Druck und Berlaa von Otto Neu». LiriLSratzr Nr. 9 m starlsruhe, .
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£ es£ 3
» ff "

C
2 jO
S - 3

«X3T- «* *̂r?j \ w Bfce/ *-» Ao u

5 -

8 i» . 3« 3 -5
a> ff “ “

»ff ® .5
-5 e> t-*~
3

^
1

>» r-» .7Rw w â »
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